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Die Erzähler von „Sagenhafter Harz“


Carsten Kiehne gehört seit vielen Jahren zu den renommiertesten Kennern der Harzer Sagenwelt. Als Autor und Herausgeber vieler Bücher wie „Die bekanntesten Sagen aus dem Ostharz & ihre geheime Bedeutung", „Mythen, Sagen und Märchen um und über Thale", „Kräutersagen aus dem Harz", „Sagenhaftes Glück" & „Sagenhafte Sagensammler" sowie TV- Auftritten wie in der MDR Produktion „Wie die Roßtrappe und Bode ihren Namen bekamen" ist er überregional bekannt. Als Initiator der Interessensinitiative „Sagenhafter Harz" gibt er Workshops und Führungen zum Thema im gesamten Harz.


(Dipl.Soz.Päd., Autor, Sagenerzähler, Wanderführer, Reiki-Meister, Meditationslehrer > www.sagenhafter-harz.com)
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Maria-Kathleen Zorn fasziniert seit Jahren Groß & Klein als Märchenerzählerin. Beim Erzählen liebt sie das Strahlen in den Augen ihrer Zuhörer. Besonders wichtig ist ihr das gemeinsame Reflektieren der Geschichten im Anschluss an die Märchenstunden, da man sich über die Symbolsprache der Märchen & die darin wohnenden, tiefen Heilbilder, durch Gespräche, Rollenspiele oder Traumreisen, selbst erfahren kann.


(Sozialpädagogin B.A., Märchentherapeutin, Märchenerzählerin, Maltherapeutin für LOM, Reiki-Meisterin > www.goldmaria.de)
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Manuela Petri begeistert mit ihrem „Glückstraining", ganz gleich, ob in privaten Wanderführungen, im Rahmen vom Schulunterricht oder als Workshop in renommierten Kliniken. Sie liebt das Licht & den Schatten & zeigt gerade durch die Annahme ungeliebter Anteile, wie es uns gelingt, diese heilsam & ganzheitlich zu integrieren. Als Co-Autorin des Buches „Sagenhaftes Glück“ zeigt sie mittels diverser Achtsamkeitsübungen auf, wie wir uns in die Natur einfühlen, dabei die eigene Natürlichkeit entdecken & die Schönheit des Lebens begreifen können!


(Glückstrainerin, Mediengestalterin, Tischlerin, Reiki-Meisterin a.d.W. & Entspannungstrainerin i.A. > manupetri@web.de)




Der schlimmste Virus


Endlich etwas Schönes …


Zuhauf bekomme ich in den letzten Tagen Mails oder Facebook-Nachrichten mit eben jener Stimmungslage: „Danke, endlich mal eine schöne Geschichte, etwas zum Aufatmen & Krafttanken; etwas, das mich lächeln lässt - jetzt kann ich bestimmt gut schlafen!“


Ganz gleich was ich gerade mache, irgendeine Zeitung aufschlage, das Radio aufdrehe, den Fernseher anschalte oder zufällig ein Gespräch 2er Menschen aufschnappe: Es geht immer nur darum: CORONA, gleich schwappt eine gewaltige, emotionale Welle über unseren Verstand, erstickt scheinbar jegliche Klarheit & Freude. Kaum haben wir den Kopf aus dem Wasser gehoben, schnappen nach Luft, da wirbelt uns schon die nächste Welle herum: Inflation, Börsencrash, soziale Schieflage, Flüchtlingskrise, Terror … Schweine-GRIPPE, VogelPEST, Corona-PANDEMIE – arghhh!


Ich denke, wir verkennen das große Ganze! Wir haben Angst & sehen deshalb nicht nur durch eine schwarze Brille, sondern haben einen Jute-Sack auf dem Kopf, schön fest am Hals zugeschnürt. Angst ist ein wichtiger Prozess … bei einer wirklichen Gefahr. Aber was bringt es uns, unter einer Angst zu leiden, wenn wir es nicht in der Hand haben, was geschieht? Ich sage: Unsere panische Angst ist der schlimmste Virus unserer Zeit!


Jeder 7. Deutsche leidet im Laufe des Lebens an einer Angststörung!!! Tendenz steigend! Behandlungserfolg fragwürdig! Versteht mich bitte nicht falsch: Die Betroffenen & Angehörigen haben mein ganzes Mitgefühl! Jedoch nicht mein Mit-LEID.


„Geteiltes Leid ist halbes Leid!?“


So ein Unsinn! Wem hilft es, wenn Beide leiden? Wenn ich leide, verschwinde ich im Dunstkreis meiner Angst. Und Angst ist kein guter Ratgeber, sie schwächt mich, hemmt mein körpereigenes Immunsystem, krallt sich wie ein Dämon um mein Herz! Lasse ich mich von meiner Furcht besiegen, bitte ich die Corona erst zur Tür herein. Mit solch einer Angst, bin ich schon Tod, obwohl ich noch lebe!


Apropos „leben“. Was passiert denn gerade wirklich? Wenn ich den Jutesack vom Kopf nehme & mir die Natur anschaue, sehe, höre & rieche ich, dass neues Leben erwacht! Der Frühlings ist heimlich eingezogen. Die ersten Blumen blühen, Forsythienhecken haben sich geschmückt & Heilkräuter, wie Brennnesseln, Giersch & Bärlauch schießen aus dem Boden, die – glaubt man den Sagen – mit Bärenkräften, jeden Krankheitsgeist vertreiben! Die Natur hat den „Kampf“ fürs Leben längst aufgenommen. Mutter Erde hätte wahrlich Grund zum Leiden. Doch sie erzählt uns gerade – unübersehbar für alle, die keine tiefschwarze Brille tragen – ihr Märchen von Güte & Schönheit, von der Wiederauferstehung & der Liebe zum Leben! Es ist die schönste Geschichte überhaupt & unsere Ahnen, wussten dies mit dem Osterfest zu ehren …!
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